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tritt beö ^Parlaments im IRooember entfpredjenbe ÏRa&naljmen oorjU5 
^goMbon, 30. TRai. ©er ©aftleÆampfer „ÜBarroid ©aftle" bat beute 
auf ber 2lu3retfe 2Rabeira paffirt. 

Telegramme.
(2lu3 SBoIff’â telegrapbifcbem Sureau.)

iöcritn, 31. ÏÏRat. Sie ^anbelögefellfcfeaft, fotvie bie ©elegirten 
beS Sereins ber «spirituSfabritanten ©eutfdjlanbs lehnten bie ^ro= 
longation beè Termins für bie SeitrittSertlürungen jur SpirituSbanf 
biè jum 15. 3uni ab.

9)liütdieit, 30. 5Rai. ©er ^rinjregent ift t>eute früh »on Sßteii 
hierher juriictgefehït.

'Jiont, 30. oPai. Sammer. «Qicotera begrünbete feinen Antrag, 
betreffenb bie Srgänjung ber SüflenoertheibigungSmerfe unb erflärte, 
fein £auptgebante mar ftetö, Italien flarf unb geachtet ju fefyen; er 
wie? auf bie SertheibigungSarbeiten (SnglanbS unb granfteidjS bin 
unb h”b bie Sothmenbigfeit ber Süftenoertheibigung h^imor, welche 
umfomehr nothmenbig fei, als Stalien ein neuer Staat fei unb in 
biefer 23ejiebung nidjt fopiel ju leiften vermochte, roie ein alter Staat, 
gjlel/rere Süebner unterftüfcten im ÏBefentlichen Wcotera’S Eintrag, 
©er SriegSminifter lobte ben ‘Patriotismus IRicotera’S, er ernannte bie 
Sebeutung beS Eintrages an unb glaubte, im Manien ber Regierung 
bie Serpflichtung eingehen ju fönnen, bafj im Sinoernehmen mit bem 
SJlariiteminijler eine ©ommiffton mit bem Stubium ber Sertheibigung 
ber größeren Seefiâbte betraut werbe, baß bie ßomtniffioii bie 
Arbeiten befdjleunigen unb im Stanbe fein werbe, balbmßglichft bie 
ßommiffionSanträge porjulegen. ©er SRinifter bat bie Sammer, fid) 
mit biefer Antwort ju begnügen. Sie Sammer nahm fafl elnftimmig 
im ©nvernehmen mit bem SriegSminifler ben mobificirten Antrag 
SRicotera’S an, welcher lautet: Snbem bie Sammer »on ber SRott>= 
wenbigteit ber Seroollflünbigung ber Süffenvertheibigung überjeugt 
iji, fordert fte bie ^Regierung auf, mßglidift bei bem Sßieberjufammem

|)wBfii)ial-Mtiiiig.
Sreölau, 31. ŒRai.

• qärinj unb ^Srinjcffiu Heinrich unternahmen geftern Sormittag, 
roie uns unfer S'Somfponbent färeibt, einen Spajierritt nach ben Sud)-- 
roalber ©eidjen unb empfingen gegen üRittag ben Sefudj bc§ ©rafen 
pon Stolberg-RBernigerobe auë 3annowiß, roeldjer fid> ben hoben £)err= 
febaften uorftellte. Sm ßaufe beâ giacbmittagS unternahm ba§ Srinjen; 
paar einen SluSflug nach FifäM- 2Begcn eines auffteigenben ©ewitterS 
muhte inbefe ber Sefudj febr abgetiirjt werben. 9lad) ber ‘Rädlein em-- 
pfing $rtn$ Heinrich ben Sorfißenben beS üRilitärpereinS in ßiegntfe, 
$errn gîelfe, welcher bie üRelbung überbrachte, baß ber Serein am nädjften 
Sonntage baS Feft ber Fahnenweihe begeben werbe. ®r überreichte 
hierbei bie bem Serein non ber Saiferin=3Rutter 2Iugufta unb ber ©rofe- 
berjogin non ®aben gefpenbeten Fabnenfdjletfeii jur 2inficpt. hierbei fprad) 
Sriitj Heinrich feine Slnerfcniiung über bie twrjüglicpe 2IuSfübrung ber 
Sticferei auS. ©er SJfrinj unterhielt fid; hierauf noch längere Seit mit $errn 
Selb unb erfunbigte fid) nach »erfd)tebeneit SereinSaitgelegenheiten. Bur 
Erinnerung überreichte er bemfelbcii am Sdiluffe ber Unterrebung ein 
.,Struinpfbanb von ber fpocpjeitsfeier“. ©affelbe ift aus weiter ÜRoirée-, 
Seibe bergefteUt unb jeigt unterhalb beS ©atumS beS ScrmählungStageS 
(24. 5.) eine Srone unb ben Sucpftaben S- mit ber SabreSjapl 1888. — 
Für bie Slnfunft beS Erbprinjen unb ber Erbprinjefftn »on Sleiningen 
ift ein beftimmter Sag nocp niept feftgefept, biefelbe wirb fidj nach bem 
Sefinben unfereS SaiferS richten. Snjroifcpen werben an ber Jtorbfeite 
beS Sd)lo|fcS im erften Stod eine JReipe von Bimmern jur Slufnapine 
beS SefucbeS hcrgeridjtet. Sm ßaufe beS geftrigen ©ageS ift ein neuer, 
für einen Siererjug beftimmten RBagen hier eingetroffen, ber in Bufunft 
für bie SluSfabrtcn beuupt werben füll.

Concurs-Eröffnungen.
Robert Wenzel, Materialwaarengeschäft, Chemnitz. — William Eckarut, 

Cigarren- und Tabaksgeschäft, Chemnitz. — Firma Emil Jacoby Nachfl., 
Elbing. — Firma H. Neumann, Gerdauen. — Firma Wilh. Riemann, 
Selterwasser-Fabrik, zu Nordhausen. — Firma L. Bieliriski & Co. zu 
Posen.

Schlesien: David Siedner zu Ratibor, Verwalter A. Bandmann, 
Termin 14. Juli. _________________

Eintragungen in das Handelsregister.
Angemedet: Fritz Rap pich, Hermann Elsner, Wilhelm Schwarz, 

Adolf Miksch, Culmbacher Export-Bier-Niederlage, Breslauer Cognac- 
Gesellschaft Rentsch & Wolfson, sämmtlich zu Breslau. — W. Neu­
mann, J. Brieger zu Canth. — G. Bialas zu Sprottau. — W. Schiftan 
zu Proskau. — Albert Anders zu Altwasser. — Wilhelm Brand, 
Hermann Fiebiger, zu Weissstein. — C. J. Meyer zu Pless. — Emil 
Sturm zu Hirschberg.

Gelöscht: Gebr. Elle Nachfolger, Paul Petzold, C. G. Lehmann, 
sämmtlich zu Breslau. • . a w »

Procura. Angemeldet: Franz Hein als Procunst des Kauf­
manns Max Weigert zu Breslau für dessen Firma J. Weigert & Co. — 
Procura 'des Kaufmanns Max Thomas und Bernhard Exner zu Glatz 
für die Firma F. A. Schliemann & Sohin
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bez., September-October ISß1/^—1363/4—136 M. bez. 
bis 140 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
bis 180 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 119 
bis 143 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut 
preussischer 127—132 M., mittel und gut schlesischer und böhmischer 
128—132 Mark, fein preussischer, schlesischer und böhmischerl33—137 
Mark, pomm., uckermärkischer und mecklenburg. 128—132 Mark ab 
Bahn bez., Juni-Juli 1213/4—122l/2 M. bez., Juli-Aug. 123 M. bez., Sept.- 
October 1241/4-1241/2-1241/* M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 128—190 
Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 117—126 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00 : 25,50—24,00 M., Nr. 0: 
23,00—21,00 Mark, Roggenmehl Nr. 00: 19,25—18,25 M., Nr. 0 und 1: 
17,75—16,75 M., Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 17,70 M. bez., Juli-August 
17,95—17,90 M. bez., September-October 18,35 M. bez. — Rüböl loco 
ohne Fass 47 M., Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 47,5 M. bez., September- 
October 48,3—48,1 M. bez., Oct.-Novbr. 48,7—48,5 Mark bez., Novbr.- 
December 48,8 M. bez.

Spiritus versteuert loco ohne Fass — M. bez., Mai 99,6 M. bez., 
mit 50 M. Verbrauchsabgabe unversteuert loco ohne Fass 53,7 M. bez., 
Mai 53,6—53,2 M. bez., Mai-Juni und Juni-Juli 53,5—53—53,2 M. bez., 
Juli-August 54—53,7 M. bez., August-September 54,5—54,6—54,4 Mark 
bez., Septbr.-October 54,6—54,8—54,5 M. bez., mit 70 M. Verbrauchs­
abgabe unversteuert loco ohne Fass 34,5 M. bez., mit Fass 33,9 M. bez., 
Mai, Mai-Juni und Juni-Juli 34,1—33,9 M. bez., Juli-August 34,8—34,6 
Mark bez., August-September 35,3—35,1 Mark bez., September-October 
35,4—35,2 M. bez.

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen auf 130 M. 
per 1000 Kilo, für Spiritus auf (50er) 53 M. per 100 Liter-Proc.

—ck.— Berliner Bergwerksproduotenberioht vom 23. bis 30. Ma-i 
Auf unserem Metallmarkte ist es in letzter Woche recht ruhig zu­
gegangen, weil die meist flauen amerikanischen, englischen etc. Be­
richte wenig dazu angethan waren, den Consum mehr als seinen 
nothwendigsten Bedarf decken zu lassen. Kupfer bewahrte den letzt­
wöchentlichen Werthstand: la Mansfelder A-Raffinadc 160—165 M., 
englische Marken 150—160 M.; Bruchkupfer 100—110 M. Zinn wurde 
auf flaue Amsterdamer Berichte in holländischen Marken billiger ab­
gegeben: Banca 200—210 Mark, la englisch Lammzinn 195—210 M., 
Bruchzinn 140—150 Mark. Rohzink zeigte sich nur unwesentlich in

©eutfc^Ianî).
storfin 30 9Rat. Iîlmtlicf) e§.] Sc- ÜRajeftät bev Känig Hat bem 

©encrai-üRaior a. ©^ SJleterfen, bisher Eoninianbeur bet 15. ^iifanterie= 
2iriaabe ben IRotben Slbler-.Drbeit jweiter Älaffe nut Etcbcnlaiw; bem 
'Jtittmeifter a- ©• »on Ouaft, bidber im“ unb bem Hauptmann a. ©. Freif>enn »on UImenfte n, x 
non ber Infanterie 1. 'Aufgebots bes ßanbwebr'®atatUonö-©ejutè Fiet- bura ben Kn 9lblera©?ben vierter ^affe; bem ©enerallieutenant 3. ©. 
éâthith bisher ißräfeS bcS FngenicurÆomttés, ben königlichen .«lonen- 
©rben erfter klaffe; bem Dberften a. ©• von Biegler, bisher a la smte bes kaif^Jr^/^terKnTer©KCŒ fe«' ßonnnaS- beS 

5.egtbcïnif(hen Infanterieregiments fRr. 65, ben
©rben weiter klaffe, bem Dberften 3. ©■ von ÜRad), bi->hcr Commai- 
beitr beS flanbweljrdöatainonS-SöejirfS ©olbap, unb bem
@läfeiner, bisher im SBcftfälifcbcn Fuhrrtillenereginient Jlr. , b

gerichtWräfibenten 'JRühlingbauS in Eolmar auf fern Slnfuchen mit 
©er HSbcri/Sul’V ©ifHS, ^ellbram, ift jum @eneral--Eonful 

beâ^nmint"’finb)bnber æèràr'ffeffor gJolfter su ®t. ülnbreaSberg sunt 
ßilttenSector, ber ®erg--9lffeffor Funcfe ju ©ruhe kronprinj bei 
èaarbrüden unb bie bei ber ®ergi»erfS'-©trection »u ®aa£b^£" ™ 
fcpäftigten®erg-2lffefforen fRi^ter unb©raBmannsu
— ©tc SRefcrenbare krcußcl, Freiherr Senfft »on JJtlfach unb 
ßlmmann in 'Strafeburg finb auf ©runb ber beftaiibeneuStaatsprüfung 
tu ©erichtsrffefforen ernannt worben. — ©em Dbergarhier SJtenfing, 
Verwalter bes botanifdjen ©artens ju Elbena, ift ber ©ttel königlicher 
©artemFnfpector »erlichen worben. (m.aAns.)

fSBefanntmachuuq.l ©citeiiS beé .Çerrn ORinifterS ber gciftlithen, 
UntcaichtS- unb 'JDlcbijinal - Angelegenheiten ftnb in SBeftattgung ber 
ftatutenmäfeig »on ber ©enoffcnfchaft ber orbentlichen fVlitglicber hei 
Afabcniie ber künfte im April b. 3- »olljogeiien SBableu

2)
4) ber SBilbbauer ißrofeffor terpmann ®nae,
5) ber Architcft, ©ebeime ïRegterimgô-fRatl) FultuS SRafwborff,p r v • * _ 1ÉX CO _ _1 tS\ fh »M > Bk O 1t

_ n
JU aRitg°IièbèriiU beS Senats ber Äfabemic ber künfte auf ben Be’iiuuin 
»mit 1. October 1888 bis Enbe September 1891 berufen worben. (St.jA.)

[üRarine.l ®- ÜR- ^anjerfchiff „kaifer“, Eommanbant Sapitän sur 
@ce öoffmann, ift am 29. ÏRai er. in ©ibraltar eingetroffen unb beab- 
fichtigt am 31. bcffelben ÜRonatS bie Ipeimrcife fortjufefeen.

Marktberichte.
# Breislau, 31. Mai, 9i/2 Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti­

gen Markte war im Allgemeinen ruhig, bei mässigem Angebot Preise 
zum Theil unverändert.

Weizen bei mässigem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm weisser 
17,20—17,40—17,90 Mk., gelber 17,00—17,30—17,80 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt.

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 12,00—12,30 
bis 12,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 11,40—12,50 Mark 
weisse 13,50—14,50 Mark.

Hafer in fester Stimmung, per 100 Klgr. 11,50—12,00—12,20 Mark.
Mais unverändert, per 100 Kilogr. 11,00—11,20—11,80 Mk.
Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 

Victoria unverändert, 12,00—13.00—14,00 Mark.
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M.
Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bia 

f> 50—7,00 Mk. blaue 5,80—6,00—6,20 Mark.
Wicken schwer verkäuflich, per 100 Kilogr. 9—9,50—10,00 Mark. 
Oelsaaten ohne Angebot.
Schlaglein gut behauptet.
Rapskuchen fester, per 50 Kilogramm 6,50—6,70 Mk., fremde 

6,30—6,50 Mk.
Leinkuchen unverändert, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark, 

fremde 6—6,60 Mark.
Kleesamen ohne Umsatz.
Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen 

fein 26,75—27,25 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark.

Heu per 50 Kilogramm 2,30—3,00 Mark.
Roggen Stroh per 600 Kilogramm 19 00—21,00 Mark.
Newyork, 29. Mai. Centrifugais 96 pCt. Umsätze zu 5Vt- 
Hamburg, 30. Mai. [Börsenbericht von Ferdinand Selig­

mann.) Spiritus: per Mai 22T/4 Br., 22 Gd., per Mai-Juni 22'4 
Br., 22 Gd., per Juni-Juli 22’/4 Br., 22 Gd., per Juli-Aug. 22i/2 Br., 22*/« 
Gd., per August-September 223/4 Br., 22VS Gd., per Septbr.-October 23 
Br., 22^ Gd. — Tendenz: Recht matt.

Berlin, 30. Mai. [Producten-Bericht.] Aus Amerika liegen 
neuerdings erhebliche niedrigere Notirungen für Weizen vor, doch 
haben dieselben auf unsern Markt keinen sonderlichen Einfluss mehr 
ausgeübt, weil man hier auch der früheren Steigerung gegenüber sehr 
zurückhaltend geblieben war. Immerhin war die Tendenz für Getreide 
auch hier von vornherein matt, sie befestigte sich dann zwar wieder, 
als aber später London veränderliches Wetter meldete, trat von Neuem 

‘ entschiedene Ermattung ein, so dass Weizen und Roggen etwa 1 M. 
niedriger schliessen als gestern, während Hafer nur auf Spätlieferung 
i/4 M. verloren hat, auf nahe Termine sogar etwas besser schliesst als 
gestern. Der Effectivhandel war wenig verändert. Gekünd.: 50 To. 
Roggen. — Roggenmehl wurde etwa 10 Pf. billiger verkauft. — Rüböl 
war ruhig und notirt eher eine Kleinigkeit billiger. — Spiritus litt 
unter stärker hervortretendem Angebot, dem gegenüber die Kauflust 
nur schwach war; die Preise notiren theilweise erheblich schlechter 
als gestem. Gekündigt (50er) 40000 Liter.

Weizen loco 168—190 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Mai 1721/a—173—172^4 M. bez., Mai-Juni und Juni-Juli 172^4—173 bis 
172 M. bez., Juli-August 174%—1733/4 M. bez., September-
October 175l/2—176—175 M. bez. — Roggen loco 125—132 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gef., mittel inländischer 127 M., hochfeiner do. 132 
Mark ab Bahn bez., feiner do. 129 M. ab Kahn bez., Mai, Mai-Juni und 
Juni-Juli 130%—130%—130 M. bez., Juli-August 132%—133—132 Mark ~ ~ _ jjajs ioco 12g

Gerste loco 110

Handels-Keitung. I r 
(W T B ) Rotterdam, 30. Mai. In der heute von der Nieder­

ländischen Handelsgesellschaft abgehaltenen Zinn-Auction wurden 
25 000 Blöcke Bancazinn zu 50% à 51, durchschnittlich oO% verkauft. 

(W. T. B.) Prag, 30. )Mai. In der Jahres - Versammlung der 
„Böhmischen Nordbahn“ unter Vorsitz des Dr. Schmeykal, in welcher 
29 Actionäre mit 19 348 Actien und 169 Stimmen anwesend waren, 
wurde beschlossen, 5 pCt. für das Actiencapitalim Betrage von 
628 174 Fl alsdann eine Minimaltantième von 25 000 rl. und 1 pCt. 
Superdividende im Betrage von 125 715 Fl. zu zahlen und den Rest 
des Reingewinnes mit 137 884 Fl. für das nächste Jahr vorzutiagen. 
Bei der Wahl zum Verwaltungsrath wurden Bayer, Fröhlich undLanna 
wiedergewählt.

• Relohsbank. Nach § 19 des Reichs-Bankgesetzes vom 14. Mai 
1875 ist die Reichsbank verpflichtet, die Noten der gesetzlich zuge­
lassenen Privat-Notenbanken sowohl in Berlin, als auch bei ihren 
Zweiganstalten in Städten von mehr als 80000 Einwohnern oder am 
Sitz der Bank, welche die Noten auszugeben hat, zum vollen Nenn- 
werthe in Zahlung zu nehmen. Wie die Nat.-Ztg.“ vernimmt, beab­
sichtigen einige Handelskammern, das Reichsbank-Directorium zu er­
suchen, zur Erleichterung des geschäftlichen Verkehrs eine Erweite­
rung dieser Bestimmung und zwar dahin bewirken zu wollen, dass 
auch den Zweiganstalten der Reichsbank in Städten mit 
weniger als 80 000 Einwohnern die Annahme solcher Noten 
gestattet werde. Die Aenderung könnte selbstverständlich nur auf 
gesetzlichem Wege erfolgen.

• lieber die Bewegung auf dem Montanaotienmarkte an der 
gestrigen Berliner Börse schreibt die „Nat.-Ztg.“: Für die Actien der 
Montanindustrie herrschte eine ausgesprochen matte Haltung, zu deren 
Erklärung die verschiedensten Gründe angeführt wurden. In erster 
Linie verstimmte der niedrige, aus Glasgow gemeldete Warrantscours. 
Sodann fand ein telegraphisch nach hier berichteter Artikel der „Köln. 
Ztg.“ in welcher dies Blatt zur Aufrechthaltung des Eisen- und Stahl­
exports für die Einführung von Exportbonificationen plaidirt, eine un­
günstige Beurteilung. Speciell zu Ungunsten der Vereinigten Königs­
und Laurahütte-Actien wurde noch darauf hingewiesen, dass die Puz- 
zolancementfabrikation dieser Gesellschaft durch die Aufhebung des 
Schlacken-Ausfuhrverbotes in Polen geschädigt werden könnte. In 
Fol«-e dieser verschiedenen Factoren fand anfänglich ein stärkeres 
Angebot in den Actien der leitenden Werthe, besonders in Laurahütte- 
Actien statt, wodurch ein nicht unerheblicher Druck auf die Course 
ausgeübt wurde. Im weiteren Verlaufe begann indessen die 
Spéculation einzusehen, dass sie in ihren Befürchtungen zu weit

■ gehe und schritt zur Deckung der anfänglichen Blancoabgaben. 
Der Schluss gewann dadurch wieder ein festeres Gepräge. — 
Die ,B. B.-Z.“ sagt: Im Gegensatz zu der überaus festen Haltung der 
gesammten übrigen Börse zeigte der Bergwerksactien-Markt eine recht 
unfreundliche Physiognomie. Die leitenden Papiere dieses Marktes, 
Actien der Laurahütte, des Bochumer Vereins für Gussstahlfabrikation 
und Dortmunder Union-Stammprioritäten mussten unter dem Druck 
starker Abgaben durchschnittlich 1 pCt nachgeben und die rückgängige 
Bewegung dieser tonangebenden Effecten veranlasste auch in den­
jenigen Montanpapieren, welche nur per Cassa gehandelt werden, 
ansehnliche Verkäufe, so dass auch hier meist Courseinbussen zu ver­
zeichnen sind. Als Grund des gesteigerten Angebots, welches übrigens 
zumeist von solchen Leuten ausging, die sich mehr vom Gefühl als 1 
vom sachverständigen Urtheil bei ihren Börsentransactionen leiten 1 
lassen, wurden einerseits die niedrigen aus Glasgow vorliegenden 
Warrants-Notirungen bezeichnet, andererseits Betrachtungen darüber, 
dass die Conventionen und Syndicale, denen die augenblickliche Besse­
rung der Conjunctur für Montanproducte zumeist zu danken sei, doch 
nicht für die Ewigkeit Bestand haben würden.

• Türkische Tabakregle-Gesellschaft. Die Verhandlungen, welche 
die Vertreter der Türkischen Tabakregie-Gesellschaft in den nächsten 
Tagen in Konstantinopel mit der Pforte und der Administration der 
Staatsschuld eröffnen werden, umfassen ein grösseres Gebiet als 
ursprünglich in Aussicht genommen war. Es handelt sich nämlich 
nicht blos um die geplante Capitals-Reduction der Gesellschaft, sondern 
auch um die schon oft besprochene Frage des Tabak-Exportes nach 
Egypten. Was die Capitals-Reduction betrifft, so ist sowohl die Pforte 
als die Administration der Staatsschuld mit derselben einverstanden, 
da beide vermöge ihrer Gewinn-Participation durch die Herabsetzung 
des Capitals — sei es auch vorläufig theoretisch — einen Vortheil er­
halten. Die Pforte hat sich auch principiell bereit erklärt, der Gesell­
schaft als Entgelt die von derselben verlangten Zugeständnisse betreffs 
der Ueberwachung des Tabakbaues zu machen. Zugleich aber ist die 
Frage des Tabak-Exports nach Egypten in ein neues Stadium getreten. 
Das vor einiger Zeit getroffene und in Geltung befindliche Arrangement 
mit der egyptischen Regierunggeht dahin,dass die Tabakregie-Gesellschaft 
fürdeiiEntgangam Ausfuhrzoll bei dem Exportnach Egypten auf zweifache 
Weise entschädigt wird; durch eine jährliche^Entschädigungssumme 
im Betrage von 65000 Pfund, welche die Administration der türkischen 
Staatsschuld leistet, und ferner durch Participation an dem Ertrage des 
Tabak-Einfuhrzolles in Egypten, wo die Regierung zugleich den tür­
kischen Ausfuhrzoll in Form eines Zuschlages zum Einfuhrzoll ein­
hebt. Die Pforte ist nun neuestens mit einem Vorschläge hervorge­
treten, welcher identisch ist mit einem früheren Projecte der Tabak­
regie-Gesellschaft. Die Pforte proponirt, dass der Ausfuhrzoll für 
Tabak, welcher nach Egypten bestimmt ist, überhaupt aufgehoben 
wird, wogegen die Tabakregie-Gesellschaft von der Pforte und von 
der Verwaltung der türkischen Staatsschuld während der Conces- 
sionsdauer jährlich je 50000 Pfund Entschädigung erhalten soll. 
Diese Entschädigung soll fix und nicht rückzahlbar sein, während 
die Entschädigung, welche die Tabakregie-Gesellschaft jetzt erhält, 
bei steigendem Ertrage des Unternehmens aufhört und bei einer ge­
wissen Grenze der Rentabilität refundirt werden muss Die Tabak­
regie-Gesellschaft, welche hofft, dass die schmugglerische Concurrenz 
auf türkischem Gebiete ganz aufhören wird, wenn der Tabak-Export 
nach Egypten freigegeben wird, wo der türkische Tabak bei gleicher 
Belastung die anderen Provenienzen verdrängen dürfte, ist mit dem 
neuen Vorschläge der Pforte einverstanden. Dagegen erhebt die Ad­
ministration der türkischen Staatsschuld Schwierigkeiten, weil ihr das 
jetzt bestehende Arrangement besser convenirt. Die bevorstehenden 
Verhandlungen in Konstantinopel haben den Zweck, das Einvernehmen 
auch mit der Administration der Staatsschuld zu erzielen; die Gesell­
schaft macht hierbei geltend, dass ohne die Capitals-Reduction die 
Gewinn-Participation für die türkischen Staatsgläubiger nicht blos 
wegen des grösseren Capitals später anfängt, sondern auch deshalb, 
weil äusser dem Capitals-Verluste auch alle bisherigen Coupons der 
Tabak-Actien mit je acht Percent eingelöst werden müssen, ehe eine 
Gewinnquote auf die Pforte und auf die türkischen Staatsgläubiger 
entfällt. („N. Fr. Pr.“)

• Der Verkanfsabsohlnsc des Kaiserparkes im Prater zu Vien 
ist dortigen Blättern zufolge an ein englisch-belgisches Consortium un­
mittelbar bevorstehend, nachdem in den Cardinalpunkten zwischen dem 
Käufer und Verkäufer volle Einigung erzielt und der Kaufpreis fest­
gestellt wurde.

äcitiiiifl.
Ertebitian: ^«enfftafe 9lr. 20. «aßeftem Sternebmen alle 
«nftalten »eftellunjtn auf bie Seituna, wel<Se ©onntaa einmal, ffllcntag 

uveiuial, an ben übriflen Sagen biennal etlßeint.

die Firma F. A. Schliemann & Sohn._______
Breslau. Waaaerataiid.

Mai 0 -P 4 m 72 cm. M.-P. 3 m 42 cm. U.-P. — m 24 cm. unt. 0. 
Mai’ O^-P. 4 m 77 cm. M.-P. 3 m 40 cm. U.-P. — m 22 cm. unt. 0.

ber aRaler ^rofeifor Carl SSecfer,
ber SRaler SUrofeffor ÜBillielm Amberg, 
ber SRaler gßrofeffor Fricbrtd) ©efelfdjap, 
ber iBtlbbauer Sßrofeffor ©rbniaiin ®naer
ber SIrcbitcft, ^eaicrunfl^aumehter exproeepten. 
ber ÜRm'ifer iJJrofeffor Sllbert '3cd er, 
ber ælufifer Sßrofeffor Stöbert SRabecte _ 
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+ 19,6
Nachmittag Fern-Gewitter, Abends Wetterleuchten. 

[8065] J. (»leaiinitx.

Courszcttel der Berliner Börse vom 30. Bai 18S8
Zins-I
TermlGold, Silber und Banknoten. Zf. vom 30.

4
16,135 bz

Deutsche Fonds.
Ausländische Eisenbahn-Prtoritäts-Obllgatiouen,vom 29. I vom SO.

fr fr» 
fr

31/,dto.
33'/,

‘fa3'/,
12

’/l43'/, 0

‘fefrl5

Deutsche Hypotheken-Certiflcate. o
Eisenbahn-Stamni-Prioritäten. io'/.

l‘/3 1,40 'A
4'/> 4'1, ‘1

i'

21/,Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. 5

3*/,3

1985 G‘/131%Schl. Feuerv.-G. 2O»/o 31%

Ausländische Eisenbahn-Stamm-Actien3%

rz. 110

Bankdiscont3'/,
Ausländische Fonds. I Zins- 

I fuss.Chinesische5*tf¥o8taats-Anl 5*/,

Bank-Action,
24,20 bl%

6 'h

5
%bzG 172,40 bi41/,

Lombard 4 °/o
Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen.

y»
Zf.

Per Juli.Per Juni.
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bz

5
2

5
5
5
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100,80 G
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53,50 bzG
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75,75 biB
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106,00 b» B
103,30 b»G
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G
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4l/î

6
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1^4
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>31/,
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• 5
5
41/,

5
5
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5
4
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3V1
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bz 
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3
5
5

5
5
5
5
5
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6
6
5
6
6
41/,
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G 
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B 
bz

103,50 bzB
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6
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6
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0

‘/9 
'h 
'h 
'h 
’/l

'h
>7

108,00 ebzG
100,75 bzG
103,90 G
106,00 bzB
109,50 B
101,80 bzG

262,10
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171.45 bz
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G
G
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G
G 
G
G
G 
G
G 
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G
B
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G
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bzG 
G

3
3%

Zi n 8-1
Tenn|

53,40
114.20
109.20 
113,70 
107,50
87,00

bz 
B 
bzG

bz 
G

3
5
6

’/l 'h 
'h 'h

155,25 bz
61,00 bzG
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G 
bzG 
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'h 
l/io 

?bzG 
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G 
G 
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bzG

G 
bz 
bz 
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I
5 

. 5
5
5
5

43/i
63/4
6*/S
51/, 
3
^/î

’*!•
7%
4
5

fr'/io 
,/ifr

280.00
132,50
151,40
99,50

144 90
130.4«
35,30 

»6,00

103,40 ta G
103,40 taG
103,40 bzB

dto. 
dto.

‘/1 % 
‘is‘/11

31/2
31/2

^4
9
5
3*/s

4i/2
5
5
5
4
4
1 
fr.
3
3
t
5
5
5
3
5
t
5
5

92,10 bz
99,75 bzG 

100,00 G 
155,25 bz
61,70 bzG

3i/2
41/2
5

72,50 bzG
63,00 bzB
75,10 bzG
63,OG B

102,60 G 
112,00 G
90,90 G

3

bzG 
bz 
bz 
bz 
bz 
bzB

108,10 G
100.90 bz
103.90 G
106,00 bzG
110,05 bzG
101.90 bz

bz 
bzG 
bz 
bz 
bzG 
bzG

5340 bz
114,10 G
109,25 bzG
114,00 bz
107,30 bzG 
87,00 bzG

92,40 bzB
99,90 bz

*/l 
>/•

bzG 
bzG 
G 
bz 
G 
G 
G 
G
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bzG 
bz 
G 
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B 
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b^G 
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G 
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B 
bz 
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bzB 
G 
bz 
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bz 
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bz 
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bzB 
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bzB 
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bzG 
bz

bz 
G 
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bz 
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bz 
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bzB 
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bzG
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bzB 
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bzG
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bzG 
bzG
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bz 
bzG 
bzB

bzG 
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G
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bzG
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B
bzG 
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bzG 
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bzG
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bzG
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bz 
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bzG 
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bzG 
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bz 
bzB 
bz 
bzG 
bzG

3’/»

3 81 
5
5 
4>/î 
0 
2V1 
0 
’fe 
^5 
15

G 
G 
bzG 
bzG 
ebzG

9 
41/2
5
5>/i
7
8
9 
6’/3
5
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7 
O 
O
5 
&h 
f>'h 
i'h

5 
2 
Vit

0
'h
0

531/3

4
4
5
9
43/4
5
41/2
7
9
9
7
M/s
10
7 
0
0
5
9
0
G'h
54
4^2
6
41/,
8^2
0

2
10 
0
20 
62/a 
0
7
G1/, 
6I/2 
7
0 
&h

5
5
5
4i/2

Rückzhlb.
100
100
100
105
115
100
und

2J/2
21/2 
3
3 
3 
«’/ï
5 
5
5

«/1

M

Nachm. 2 Uhr. 
+ 22°4 

746,9 
10,7
53 

NO. 1. 
wolkig.

Morgens 7 Uhr. 
+ 17°,0 

747,7 
10,2
71

W. 2. 
bewölkt.

51,00 G 
108,00 "
106.75 
140,10 
313,25 
132^0
15,75

124.75
25.25 

2v2,50

94.0G bzB 
81,00 G 

119,90 “ 
154.60
93,30
95,40
96,10

144,50

103,50 G
103,50 "
103,50
103,50
103,50
104,00

136.75
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31.90
98.90
32,50 G

135.75 B1108,00 G 
102,40 B
107.90 ■ 
103,00
102.30 
100,70
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101.30 
10440 
100,70 
102,40
100.10
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102,75
104.90 
104,80
90,70 

102.00 G 
91,50 B

‘/1 x/t
V’

dto. 
Schles.

dto. 
dto. 
dto.

dto. 
dto. 
dto.

I 49,00
79.10
35.10

112.50 
22v,80 
170,OC 
101,20
59.90

153.50 
102,00 G
77,75 ta G
94.90 '
22.90

‘/1 
i/î°

112,20
80,75 
95,70 bzG
96.60 bz
85.60 bz
88,40 B

i

0
24
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114,00 
114,90 
137,dO 
106,40 
106,25 
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136.50 bzB
46.50 G 

109,50 G 
114,20 bz
51,90 bz

103,80 G
99,10 bz

116,75 B
11240 G

, 102,70 bzG 
, 97,50 Ä
102^0

, 97,60 
. 104,20 
. 112,10

102,50
98,80

159.90 bz
127.75 bzG
106,25 bzG
192,40 bzG
124.90 bzG
64,25 bzG
85.60 bzG

112,80 G 
175^5 G
10.60 bzG

137.75 bzG

Div.lDiv.
1886-11887.

104,10 G
58,90 B

112,50 bzG
100.30
98.50

112.30
97,90

113,20 
100.30 bzG
114,60 G
104.30 bzG
94.50 G

•h

% % 
% %

-0/0 Goldrente 77, 90. Ungar. Btaatsloose —, —. Italiener 
1880er Russen 78. 70. II. Orient-Anleihe 51, 90. III. Orient-

14,10 bi
77,SO bl 
7840 ' 
68J0

IW,15

%
% 

”/410 
‘/1 % 
’/a'/s

vom 19. I vom 30.

D. Grunder.-Bank HL ra. HO 
dto. dto. IV. ra.U0

Cours 
vom 29. I vom 30.

80,45
20,40
20,31
80,60 

417,50 
171,40 
170,20 
160,90 
160,35
80,15

13«,«O ta 
137,90 bl
31,90 ta
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32,50 G

136,00 biG

64,30
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46.60

104,50
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92.25
86.25
78.75

106,00 ebzG
92.50 '
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51.90
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43.75
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8440 bzG
81.75 G
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80,00 taG
81,90 taG 
8O45 taG 
90,9041^0 ta

20,39 ta
161,10 ta
160,75
172,25 ta 
32240 taG

Cours
vorn 29. I vom 30.

Cours 
vom 29. I vom 30.

Mai 30., 31. 
Luftwärme (C.)  
Luftdruck beiO" (mm) 
Dunstdruck (mm) .... 
Dunstsättigung (pCt.) . 
Wind (0—6)  

Wetter........................

Div.i üiv.l
1886.11887.1

vom 29. I vom 30-
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129,50
80,75

131,75 bi
56.10 G
73,40 ta
86.10 bzB 

159,00 ebiG 
123,10 bl
55,00 G
91,25 ta

dto. 
dto. 
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Schöneb. Scnlossbr. 
Tarnowitzer St. Pr.. 
Tivoli Act-Bierbr..

4%
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2
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%
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0
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%%1 
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*/10
: 

.*/*
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vom 29. I vom 30.
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G 
G 
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B
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bzB 
G

5»/s
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6
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®%
0

Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) 
Wärme der Oder..................................................

ta 
bl
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25,50 bzG
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'It'ho 
'h'/xo 
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138,00 ebzB

trtfl, ÿiarf)tttitt«fl 5 llhr, ftatt. 
‘Sieoiait, ben 31. njïat 1888.

®et æorftnnb 
ber ftretfd)mct=3iiuunfl.

Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universität«* 
Sternwarte zu Breslau.

dto. 
dto. 
dto. -----
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dto. 
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'h'h

$
'h 
fr 
'lx 
'/1 
'/1 
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‘/1 
'/1

%

fr»

Deutsche Keichs-Anleihe
dto. dto. dto. 

Preuss. Consola......................
dto.
dto. Staats-Anleihe........
dto. Staats-Schuldsch... .. 

Berliner Stadt-Obligation.. 4
.. 8%

'/1 'h 
'/« '/12 
'h'h 
'h ‘lio 
'h '/12 
'h 'l» 
%%o 
■/sVn 
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168,00 bz

*' bi 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 

80.60 bz 
171,90 bz

Preussische 
Türken 14. 
77«/4. 40/e 
&>lo consol.

108.30 G
103.30 G
105,90 G 

110345 bsB 
J/î 'S 10445 ta 
'jt 'h 108,40 G

8fr

Veraniwordich f. d. politischen u. allgemeinen Theih J. Seckles; f. d. Feuilleton: K. Vollrath; f. d. Inseratentheil : 0. Meitner; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau.
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116,90 bz 
113,00 bzG 
------- bzG

bzG 
G 
bzG 
G 
bzG 
G 
bz 

69,00 bzG
79.50 bzG 
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163.75 bz 
132,00 bzG 
236^0 bzG
125.75 bzG 
131,00 bzG
120.50 ’
98,90 
60,25 
83,70

173.50
131.75 
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95,00

357.50 
100,0v
24.50

201.50 
130,00 
132,00 
178,25
93,00

107,25 G 
102,00 bzG
79^0 B
98,00 ebzB
81.80 bzG 

103,20 "
72.25
64,30
7140
51.90
8I4O bz
78,00 bzG

101,50 bzB
85.80 G
.84,00 G

58.70 bzB
102,90 bzG
94.25 G
77.50 bzG 

102,CO G
75.90 bzG 

102/K) ‘ "
81.40
89,00
92,00
81.50
81.80
47.50
85.20
87.40
76.70
87.80
96.70
95^0
95.20
95.20 bz

108.10 bzG
102.40 B
107.90 G
103.10 B
102.40 B 
100,70 bz
105.10 b«
101.10 G 
104,50 B
100,60 G 
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IQO40 G 
100,75 G

101.90 G 
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90,70 b»G

101,90 G 
91,30 G

100,00 
100,00
94,75

110.20 
102^0 
102^0
102.50 bzG
101.25 G
103.50 G 
102,00 bzG 
102,00 G
111.80 b»
107.80 G
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113.10 
108,40 
108,40
115.60 
103,00
115.10
112.80 
104,00
99,00 

117,00
112.50 
102,70
97^0

102.50
97,60

104.20 
112,00
102.60
98,80

Aacben-Mastricht.. - 
Dortmund-Escheden 
Eutin-Lüb. Lit. A... 
Frankf. Giiter-Eisnb. 
Ludwgsb.-Bxbch.... 
Lübeck-Büchen  
Mainz-Ludwigahaf.. 
Marienb.-Mlawka... 
Meckl. Friedr.-Fr. .. 
Ndscbl.-Mrk. St-Act. 
Niederwald-Bahn .. 
Ostpreuss. Südbahn 
Weimar-Gera............

143,50 
148,00
42,25
91.75

136.75
133.75
89,00
49.75

93,90
81,50

119.90
154.90
93,30
95,20
96,40 

144,50

99,90 bz
99,75 bzG
94,70 G 

110,20 G 
102,50 bzG 
102,50 bzG
102.50 bzG 
104,60 G
103.50 G 
102,00 bzG 
102,00 G 
112,25 G 
107,80 G
104.75 G
99,40 ‘ 

113,10 
108,40 
108,40
115.75 
103,00 
II54O

Anleihe 83, 90. Böhmische Westbahn 2437/s- Central-Pacific 112, —. 
Franzosen 181%. Galizier 160. Gotthardbahn 127, 50. Hessische 
Ludwigsbahn 100, 70. Lombarden 59%. Lübeck-Büchener 165, 50. 
Nordwestbahn 126%. Unterelbische Priorttäte-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 224%. Darmstädter Bank 144, 30. Mitteid. (Kreditbank 92, 50. 
Reichsbank 136, 50. Disconto-Commandit 192, 10. Hüttenheim—,—. 
VlfVToc egyptischen Tributanlehen 85, —. Ziemlich fest.

Privat-Discont 1%%.

tisjo
80,90

159.60 b«G
127,00 taG
106,30 "
192.10
124.60 
64,00
85,50

112,75

'/1 'h 
vsch. 
▼sch. 

vsch. 
vsch. 
▼sch. 
*/i1^ 
Wh

85,25
107,25 
102,00
79,00
98,00
81.90

103,40
72,30
64,00
71^)0
51.80 
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77.90 

101,30
85.80
84-00
82,75
58,60

>/l 
Win 
V
I

'h 
'h 
'h
'h 

'h'h

. 5 T.| 

. IM. 
. S T. 
. 8 T.
. 3 M. 
. 8 T. 
Vista.
. SW. 
. 3M.
. ST. 
. 2M.

_____10 T.
Schweiz. Plätze 100 Frcs..lO T. 
Warschau 100 S.-R  8 T.

5
5 
fr.

Ungar. 4»/0 Goldrcnte
Kussische A11I. 1880.. 

dto. dto. 1884..
Disconto-Command.. 
Dortmunder Union .. 
Laurahütte..................
Oesterr. Credit..........
Franzosen ....................
Lombarden  
Kussische Noten ....

'Jicdl. Wrtciieitbeitstatif 
"SÄ' ‘ gijarttn.

100 (St. 5,50 Tiavt ftatt 7,50 'lRarf,
100 i 4,50 i ; 6,00 5
100 s 3,50 i = 5,00 i

39ci ßntnabmc oon 500 &. 27,
22 bejro. 17 SR. offerirt
C’. Stübeuratls. ©oiteiftr. 31.

3r.-Hyp.I.n.rz.H0 
dto. In. 1882 
dto. V.1886 
dto. IV. 8er. rz. 115 
dto.

77.60 bz
78,60à75à70 ta
92,50460450 bl

192,504192,40492,75 ta
68466.60 ta
98,10497,25497,40 bz

141,254140,904141 bl
91,10490,60490,90 bl
34,75460 ta

171,75472,25a71,75 ta

(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4%. Ausnahmen überall speciell angegeben.

Petroleum--Sarretë 
tauft jeben fPojten unt> jaljlt He 
HW;(len greife

I«. Kaiser,
[6440] Wleihiift.

f

115,40
53^00

116,90
35,50
86,00
29,20
35,30 
76,00 _

140 JO CbzG

B 
G 
bzB 
bz 
G 
G 
G 
G 
G

103.20 bz
94.40 B
77.50 bzG 

102,00 B
76,10 bz

101.20 ebzB
81.50
88.75
92,25
81.75 
82,00 
48,30
85.60 bzB
87.60 bz
76.75 ~ 
88,20
96.60 
95,70
95.40
95.50

Reichsbank 3 °/o- — 
Privatdiscont i3/s°/o*

Ültimo-Course.

'/s'/11 
%'/ll 

»»/.U,,
'h'h 
«Whl- 
'h'h»

72.40 ta
62,70 ta
74,20 B
62.90 G

102.50 taG 
112,00 bz
91J10 G

112.50 G
100.40 ta G
98,50 “

112.40
97.90

113.10
100.40
114.50
104.10
94.60

Div.l Div. Zms-
1886-11887, Term

'/1 'h
'11 ‘h
ÎU’

'h

dto. dto. dto. 
Breslauer Stadt-Anleihe 
Kur- u. Neumark. Pfandbr. 
Posensehe neue Pfandbr..

dto. dto. dto.
Schles. landsch.Pfdb.Lit.A.

dto. dto. dto.
Posensehe Rentenbriefe ... 
Schlesische dto. 
Hamb. Staats Anleihe .... 
Hamburger Rente von 1878 
Sächaisciie Rente von 1876

‘/.‘fi’7““'

 

Bilder Warten,»fr®
Scheu Xoiuterätag:

% '/10 
vsch. 
vsch. 
'h'h» 
'h'n 
'h'h 
vsch. 
'h'h 
%’i» 
'h'h 
'h'h 
'h 'h

'h % 
'h'h»

vsch.

Amsterdam lOO 11..........
dto. '00 FL........

Belg. Plätze 100 Frcs. .
London 1 L. Strl............

dto. 1 L. Strl
Paris 100 Frcs  
New-York.........................
Petersburger 100 8.-R.. 

dto. dto.
Wien österr W. 100 FL 

dto- dto. loo Fl.
Ital. Plätze 100 Lire ...

‘/‘fr 
ÜÎ ? 
Ä1V 
'h'h

'h'h 
'h 'h 
fr fr 
‘/i 'h

u 
'h'h 
'h'h» 
%'h 
'h 'h 
% '/n 
%'/n 
'h 'h« 
'h '/18 
'h'h 
'h'h« 
'In 'h 
'11 'h

Industrie*GeselIsehaften.
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem

114,00 B
114,30 taG
136,10 etaG
106,40 ■
106,25
489.60 
196r50
46,40

109,50
114.60
51,50

F. ......................
G. ......................

H
1873 ..................

1874 ....................
Em. von 1879 . 
 dto. 1880. . 

Reebte-Oder-Ufer-Bahn .... 
dto. dto. Serie II. 

Rheinische III. von 58 u. 60

C.L. Sonnenberg,
Königsplatz 7 und Tauenzienstr. 63.

seiner Notiz verändert: W. H. G. von Gieiche’s Erben 37,00—38,00 
M., geringere schlesische Marken 36,00—37,00 Mark; neue Zinkblech­
abfälle 22,50—24,00 Mark, altes Bruchzink 20,00—21,00 Mark. Weich­
blei wurde abermals etwas billiger erlassen. Clausthaler raffinirtes 
Harzblei 31,00—31,50 Mark, Saxonia und Tarnowitzer 30,00 bis 31,00 
M., span. Blei „Rein u. Co.“ 34,50—35,00 M. Antimonium regulus 
bewahrte feste Tendenz: engl. la.-QusJitäten 92—98 M. — Walzeiaen 
notirte gleichfalls unverändert: gute oberschlesische Marken Grundpreis 
14 Mark, Brncheisen 4,75—5 Mark. Roheisen stellte sich im Werthe 
wie letzt: bestes deutsches 6,90—7,25 Mark, schottisches 7,20—7,40 M., 
englisches 6,40—6,80 Mark. Preise pro 100 Kilo netto Kasse frei Berlin 
für Posten, en détail entsprechend theurer. — Kohlen und Coaks 
begegneten zufriedenstellender Bedarfsfrage: Nuss- und Schmiedckohlen 
4&—52 M. pro 40 Hektoliter, Schmelzcoaks 2 bis 2,20 M. pro 100 Kilo 
frei Berlin. 

% i, I 1440 biB 
l/j 1/, 77,75 bz 
'h 'h 7840«30 b« 
'/e'/n «8,10 B
% 'h 100,60 I»

Cours 
vom 29.

SSertdftifiUitfi.
®a§ Söegrä&nié 3/nnungë: 

genoffen £>errn Heinrich Hiller, 
toomuiiftrafje 23, finbet iiidjt morgen 
Sreitaq, fenbeni beute 3>ottncrd=

December 57, 50. Spiritus weichend, per Mai 41, 50, per Juni 42, 25, 
per Jnli-August 42, 50, per September-December 41, 75.

fzondon, 30. Mai. Chili-Kupfer 81.
Izeith, 30. Mai. [Getreidemarkt.] Das Geschäft war leblos, 

alle Artikel billiger.
Antsterdain, 30. Mai, Nachm. Baneazinn 5O5/s.
Antwerpen, 30. Mai, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum­

markt.] (Schlusshericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16% bez. und 
Br., per Mai —, per Juli 16% Br., per Septbr.-December 16% Br. 
Ruhig.

Hamburg, 30. Mai, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 70 Br., 6, 60 Gd., pr. August-Decbr. 7, 00 Gd. — Wetter : Warm.

Bremen, 30. Mai. Petroleum (Schlussbericht) fest, aber ruhig. 
Standard white loco 6, 55 Br.

Actien 226%. Franzosen 452%. Lombarden l72'/a. 1877er Russen 
97. 1880er Russen 77%. 1883er Russen 103%. 1884er Russen 88%. 
II. Orient-Anleihe 49%. HI. Orient-Anleihe 50%. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —. Deutsche Bank 159%. Disc.-Commandit 
193. H. Commerz-Bank 127%. Nationalbank für Deutschland 100. 
Nordd. Bank 155%. Gotthardbahn 132. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
170%. Marienb.-Mlawka 60. Mecklenburger Fr.-Fr. 153%. Ostpr. 
Südbahn 95%. ünterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 96%. Nordd. 
Jute-Spinnerei 125%. Privatdiscont 1%%. Fest.

Amsterdam, 30. Mai, Nachmittag. [ Schluss-Course. ] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 62%, do. Februar-August 
verzl. 615/8. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 63, do. April- 
October verzl. 63%. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
77%. 5% Russen von 1877 98. Russ. grosse Eisenbahnen 109%. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 49%. Conv. Türken 
14. 3%% holländ. Anleihe 100%. 5% garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen —, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 80%. 
Marknoten 59, 25. Russische Zollcoupons 191%. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz —, —.

Petersburg, 30. Mai, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 118, 00, 
russ. H. Orientanleihe 98%, do. III. Orientanleihe 98%, do. Gold­
rente 201, do. Bank für auswärtigen Handel 226, Petersburger Dis- 
conto-Bank 649, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 439, Russische 4%% Bodencreditpfandbriefe 155, Grosse russ. 
Eisenbahn 273, Kurs-Kiew -Actien 321.

Posen, 30. Mai. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 00, do. do. 
(70er) 32, 10, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
32, 10. Geschäftslos.

Liverpool. 30. Mai. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 2000 Ballen.

Liverpool, 30. Mai, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Spéculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung: September 53/8 Verkäuferpreis, Novbr.- 
December ö'ls d. do.

Wien, 30. Mai. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 7,49 Gd., 
7, 54 Br., per Herbst 7, 78 Gd., 7, 83 Br. Roggen per Mai - Juni
6, 12 Gd., 6, 17 Br., per Herbst 6,45 Gd., 6, 50 Br. Mais per Mai- 
Juni 6, 85 Gd., 6, 90 Br., per Juli-Augußt 6, 88 Gd., 6, 93 Br. Hafer per 
Mai-Juni 5, 46 Gd., 5, 51 Br., pr. Herbst 5, 80 Gd., 5, 85 Br.

Pest, 30. Mai, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco flau, per Mai-Juni 7, 08 Gd., 7, 10 Br., per Herbst 7, 50 Gd.,
7, 51 Br. Hafer per Herbst 5, 42 Gd., 5, 44 Br. Mais per Mai-Juni 
6,59 Gd., 6, 61 Br. — Wetter: Landregen.

bzG 
bz 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bz 
bzG 
bzG 
B 
G 
bzG 
bzG 

130,25 blG

1985 G

dio. 
dto. -----

Pr.Bod.-Cr.-H:
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 

Pr.Centr*lb.-Cr.-Pfdl>. ra. HO
ra.lia

16J4 taG

20,39 G 
161)» ta 
160,75 
172,10 bi 
322,60575

Berlin-Görliti Lit B..............
Breslau-8chw.-Freib. Lit H. 

dto. dto Lit. K. 
dto. dto. de 1876 

Breslau-Warschauer  
Cöln-Minden IV  

dto. VL..........
Magdcb.-Leipziger Lit A. 

dto. dto. Lit. B.
NicderschL-Märk. ObL HI. 
Oberschles. D..........................

dto. E.

'h'h 
'h'h 
'h 'In 
'li'l» 
'/«'In 
'h 'lio 
‘Ii 'h 
'h 'h 
’/s'ii 
'h'h» 
'h 'h 
'h ‘h 
■/i 'h 
'h'h 
'h'h 
'h'h 
'h 'h 
'h'h

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 225% Franzosen 181%. 
Galizier 160. Lombarden 59%. Egypter 80, 80. Disconto-Commandit 
193, —. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthardbahn 128, —.

Hamburg, 30. Mai, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107s/4. Silberrente 61'/». Oesterr. Goldrente SS'/2. Ungar. 
4°/0 Goldrente 77%. 1860er Loose 112. Italienische Rente 96%. Credit- 
. . Franzosen 452%. Lombarden 172%. 1877er Russen

20 Fres.-Stücke  
Imperials........................................................
Engi. Noten 1 L. Sterl.............................
Oesterr. Noten 100 FL. ........ •. .. -- 
Oesterr. SUb.-Coup. (einlosb. Berlin). 
Russ. Noten 100 R............. .....................
Buss. ZollcouponB......................................

91.50
136.50 
131,25
89.50
50.25
67,40
78,90 

772,00 
164,00
132.50
236.75
123.75
131.50
120.25
97,25
60,10
82,60

174.25
133.50

98,GO bzG
357.75 G
100.75 B
24,00 bzG 

201,90 bzG
129.25 '* 
132,00
178.25
97,00 

130,00

Berl. grosse Pferdeb. 
Berl. Bock' . .aierei - 
Berl. Charl. Bau.... 
Bismarck hü tte  
Bochum. Gussstahl.. 
Brest Act.-Br. conv. 
dto. Oelfabrik . -. • 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau -G. 

Deutsche Baugesell. 
Donncrsmarckh iitte. 
Dortmund.Un. 8t.-Pr. 
Erdmannsd. Spinner. 
Friedrichsh. Act.-Br. 
Giesel, Cementfabr. 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk  
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta Schles. L. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte ...............
Nordd. Eis werke . 
Oberschi. Eisb.-Bed. 
Oberschi. Eisen-Ind. 
Oppelner Gement.. • 
Posener Sprit-A.-G.. 
Redenhütte................
Schering......................
Schles. Gas-A.-G. • • 

dto. Kohlenwerk. 
Portl.-Cem. . 
Zinkh.-A.- G. 
4VjO/oSt.-Pr.. 
b. Scnlossbr..

Breslau-W arschau 
Dortm.-Enschede . 
Marienb.-Mlawka. 
Ostpr. Südbahn... 
Saalbahn................
Weimar-Gera........

dto. VI.raJ.10 
dto. div.
dto. div.

Böhm. Westbahn... 
Dux-Bodenbach .... 
Galiz. Carl-Ludw.-B. 
Gotthardbahn ...... 
Kaschau-Oderberç . 
Kronpr. -Rudolfbahn 
Lemberg-Czernow. . 
Meridional-Actien . 
Mittelmeer-Eisenb. . 
Mosko-Brcst  
Oest.-Franz. Staatsb. 
Oest. Nordwestbahn 
dto. (Elbthalbahn). 

Raab-Oedenburg .. 
Reichenb.-Pardub... 
Russ. Staatsbahn . 
Russ. Südwestbahn 
SchweizerCentralbh.

dto. Nordostbhn. 
dto. Unionbahn 
dto. Westbahn..

Oest. Südbahn (Lb.) 
WestsiciLEisenbahn 
Wsch.-Wien(M.p.8t.)

108/0
103,40
13340
IO34O
103,80

103,25 bzG
103,25 bzG
103,25 B

Pari«, 30. Mai, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per Mai 24, 80, per Juni 24, 75, per Juli-August 24, 60, 
per September-Decbr. 24, 40. Mehl ruhig, per Mai 52, 00, per Juni 
52, 50, per Juli-August 53, 10, per Septbr.-Decbr. 53, 60. Rüböl fest, 
Ber Mai 56, 00, per Juni 56, 00, per Juli-August 56, 50, per Septbr.- 

'ecember 57, 50. Spiritus weichend, per Mai 41, 50, per Juni 42, 25,

Gotthard I  
Italienische Eisenbahnen.. 
Dux-Bodenbach I...................
Dux-Prag..................................
Elisabeth-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 
Kaiser Ferdinand Nordbahn 
Kaschau-Oderberg................

dto. Gold-Prioritäten. 
Kronprinz Rudolf ................
Lemb.-Czernow. 10»/0 Steuer 

dto. dto. steuerfrei 
Mährisch-Schlesische L.... 
OcsL-Franz. Staatabahn alte 

dto. dto. 1874 
dto. dto. (Gold) 

Oesterr. Nordwestbahn .... 
dto. Lit B. Elbethalb.. 

Reichenberg-Pardnbitz ... 
Südösterreicb. (Lomb.)........

dto. dto. Oblig.
dto. dto. (Gold)

Ungar. Nordostbahn............
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Em.........
dto. II. Staats-Obligat. .

Brest-Grajewo........................
Charkow-Asow  

dto. dto. 100 Lstrl. ... 
Iwangorod-Dombrowo........
Kursk-Kiew gar. ..................
Moskau-Jaroslaw ..........

dto. Rjäsan......................
dto. Smolensk..................
dto. Kursk........................

Warschau-Teresnol..............
Warsch.-Wicn II. steuerpfl.

Bffraen- und H»ndels-Depe«ehen.
Pari«, 30. Mai, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach­

trag.) Türkenloose 40, 25. 5% priv. türk. Obligationen —, —.
Banque ottomane 516,25. Banque de Paris 758, 75. Banque d’escompte 
468, 75. Crédit foncier 1456,25. Credit mobilier 318,75. Panama-Kanal- 
Actien 375, —. 5% Panama-Kanal-Obligationen 306, —. Rio Tinto
472 50. Suezkanal-Actien 2167, 50. Wechsel auf deutsche Plätze
123% Wechsel auf London kurz 25, 28. 3% Rente 82, 77%. 4% 
unifie. Egypter 402, 18. 4% Spanier äussere Anleihe 69%. Behauptet 

Meridional-Actien 797, —.
Landon, 30. Mai. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 4procent. 

Spanier 69%. 5% priv. Egypter 100%. 4«/0 unif. Egypter 79%.
3% garant. Egypter 101%. Öonvertirte Mexikaner 37%. 6% consol. 
Mexikaner 6%°/0 Agio. Ottomanbank 10%. Suezactien 85%. Canada 
- -■ — m -----Platzdiscont

Ive Ains- 
|zf- Term |

Aachener Discontob. 
B. f.Sprit-u.Prod.Hdl. 
Berliner Kassenver.

dto. Handelsges. 
BerLProd.- u.Handlb. 
Breslauer Discontob.

dto. Wechslerbk. 
Darmstädter Bank.. 
Dessauer Credit.... 
Deutsche Bank........

dto. Genossensch. 
dto. Hypthbk. 60»fo 

Disconto -Command. 
Dresdener Bank.... 
Goth. Grundcr.-Bank 

dto. jg. 40 “fo 
Hannoversche Bank 
Leipziger Credit..

dto. Disconto. 
Luxemburger Bank. 
Magdeb. Priv.-Bank 
Mitteldtsch. Creditb. 
Nationalb. f. Dtschl. 
Niederlausitz. Bank 
Norddeutsche Bank 

dto. Grundcr.-Bk.

Abends 9 Uhr. 
+ 17°,5 

748,0 
10,8 
72

O. 2. 
bewölkt.

Grosse

Edelkrebse,
1888er sehr schöne getrocknete

Morcheln
offerirt billigst

Wladikawkas..........................
Transkaukasische ................
Russische Südwestbahn ... 
Süditalien. (Méridionaux).. 
California-Oreg.....................
Central-Pacific........................
Chicago-Burlington..............
Chicago-South-West............
Joaqum-Valley ......................
Oregon Railway u. Nav.Cmp. 
South-Missouri ......................
South-Pac. of Calif...............
St Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u. St Francisco..

dto. dto. dto.
Northern-Pacific I. Mortg.. 

dto. dto. II. Mortg..
St. Pani MinneapoL u. Manit.Egypter......................................

dto. ......................................
Italienische Rente ..............
Mexikanische Anleihe.........
Oesterr. Goldrente  

dto. Papierrente.........
dto. Silberrente...............

Poln. Pfandbriefe..................
dto. Liquidat.-Pfandbr...

Rumänische An), von 1880 
dto. amortis. Rente 
dto. Eisenb.-Oblig. 5 

Russ.-EngL AnL von 1872 5 
dto. dto. von 1875.. “ 

Russ. Anl. von 1880 (RbL 125) 
dto. von 1883 . 
dto. von 1884...................

Rnss. Goldr. V. 1884 steuerpfl. 
dto. Orient-Anleihe I  
dto. dto. II..........
dto. dto. III........
dto innere Anl. v. 1887. 
dto. Nicolai-Oblig.  
dto. Stieglitz A Anl  
dto. Bodencred.- Pfandbr. 
dto. Ccntralb.-Pfd. Ser. I.

Russ.-Poln. Schatz-Oblig... 
Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 
Serb. amort. Rente................

dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig. . 
dto. dto. Lit B. 

Türkische Tabaks-Actien..

Obligationen. 
Donnersmarckh. 5 % 
Kramsta 5 °/0............
Laurahütte 4>/a »fo... 
Oberschi. Eisenbd. 5 
Redenhütte 6 o/o .... 
Tiele-Winckler 4% .

Wechsel

dto. dto. V.
Deutsche Hypothek. IV.-VI. 

dto. dto.
dto. dto.

Hamb. Hypothek.-Pfandbr. 
H. HenckePsche rz. à 105.

dto. rWolfsberg.) rz. à 105 
Meininger Hypoth.-Pfandb. 
Krd. Grundcr.-Hyp.-Pfdbr. 
Pomm. Hyp.-Pfandb. I. r. 120

dto. dto. n.u.IV.r.110
ILrz.no

Oberlausitzer Bank. 
Petersbg. Discontob. 
Pomm. Hypoth.-Bk. 
Pos. Provinz.-Bank 
Preuss. Bod.-Cr.-Act.
dto. Centr.-Bod.40°/o 
dto. Hyp.-V.-A. 25% 
dto. Hypth. - Act.-B. 
dto. Immob.-Act.-B. 

Rciebsbank  
Russ. B. f. ausw. H. 
Sächsische Bank ... 
Schles. Bankverein . 
Wcimarische Bank.

Mexikaner Agio- rr;8. «ucovwou
Pacific 59. Englische 2%% Consols 99%e. Silber —, 
1%%. Ruhig.

41/«0/« eeyptische Tributanlehen 83%.
London, 30. Mai, Nachmittag 5 Uhr 45 Minuten. 

Consols 107, —. Engi. 2%°/0 Consols 99 %6. Couvert
1873er Russen 96. Italiener 96%. 4% ungar. Goldrente
unifie. Egypter 79%. Ottomanbank 10%. Silber 4113/jg. »-/0 consui. 
Mexican. Anleihe 6%% Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —. 
4%procent. egypt. Tribut-Anlehen —.

London, 30. Mai. In die Bank flössen heute 34000 Pfd. Sterl.
Franlifort a« M., 30. Mai, Abends. [Effecten Societät] 

(Schluss.) Credit-Actien 226%. Franzosen 181%. Lombarden 59%. 
Galizier 160%. Egypter 80, 80. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen , —. Gotthardbahn 128, 90. Disconto-Commandit 192, 80. 
Laurahütte 97, 50. 6% cons. Mexikaner 83, 95. Egyptische Tribut­
anleihe 85, 05. Fest.

Frankfurt a. IW«, 30. Mai, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss-Course.] Londoner Wechsel 20, 392. Pariser Wechsel 
80, 65. Wiener Wechsel 160, 77. Reichsanleihe 108, —, Oesterr. 
Silberrente 64, 40. Oest. Papierrente 63, 20. 5% Papierrente 74, 80. 
4% Goldrente 88, 20. 1860er Loose 111, 80. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4% Goldrente 77, 90. Ungar. Staatsloose —, 
96 60. ICCC— wo ita
Anleihe 52, 90. 4% Spanier 69, 50. Unifie. Egypter 80, 70. Conv. 
Türken 14, 10. 3°/0 Portug. Staatsanleihe 62, 10. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 98,50. 5% serb. Rente 79. 70. Serb. Tabaks­
rente 80, 4P. 5%% Chinesische Anleihe —, —■ 6% conv. Mexikan.

dto.
dto. 
dto. ----- -----

Pr. Hyp.-Vers.-Act-G.-Certf. 
** dto. dto.

Bod.-Cred.-Pfaudbr. 
dto. 
dto. 
dto.

Türk. Anl. von 1805 in L. St. 1
Ungarische Goldrente..........4

dto. dto. kleine 4 
dto. Panierreute................ 5
dto. St.-Eisenb.-Anl............5

I vfl Zins-I Cours
I I Terml vom 29. | vom 30.

Loose.
Bad. Präm.-Anleihe von 1867 4 
Baier. Prämion-Anleihe.... 
Barletta 100 Lire-Loose... ■ 
Braunschw. 20 Thlr.-Loose 
Bukarester Loose..................
Cöln-Miudener Präm.-A.-S. 
Dessauer St-Präm.-Anl  
Final. 10 Thlr.-Loose..........
Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.

dto. dto. n. 
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose 
Lübecker 50 Thlr.-Loose .. 
Mailänder 10 Lire-Loose. . 
Meining. Prämien-Pfandbr.

dto. 7 Fl.-Loose  
Oesterr. (Credit) von 1858..

dto. Loose von 1860.... 
dto. dto. von 1864. ..

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 
Raab-Gratzer  
Russ. Präm.-Anl. von 1864 . 

dto. dto. von 1866.
Türkische 400 Frcs.-Loose . 
Ungarische Loose..........

l’/s 1 l’/s 'h 49.00 ta
&l2 2»/4 'h 79,10 bz
1 1 'h 34,80 G
6 ^/4 'h 112,90 bi

220,80 bl9 9 v°
7 169,30 taG
31/8 ‘ll 1013» taG
r/4 1 'h 50,40 bi
6 5,80 'h 152,30 ta
4 4 'h 'h 102,00 G
21/2 21/, 'h 77,75 bzG

94,20 te0 0 'h
0 0 'h 23,00 ebzG

dto. dto. III. dto.
dto. dto. IV. dto.
dto. dto. V. dto.
dto. dto. VL dto.


